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Kurzfassung
Die vorliegende Arbeit befasst sich in einem ersten Teil mit der Kundenorientierung in der Entwick¬
lung komplexer Systeme. Die Vielzahl von Abhängigkeitenin solchen Produktenbeeinträchtigt die

Möglichkeitender Entwickler, ausgewogene Entscheidungenzu treffen und sie später zu über¬
prüfen. In dieser Arbeit wird eine Methode aufgezeigt, Komponentenvariantenzu bewerten und
dabei sowohl das gesamteProduktwissenberücksichtigen als auch die Entscheidungjederzeit über¬

prüfen zu können. Sie bietet einen wertvollen Beitrag zur objektiverenEntscheidungsfindung und
damitzur kosten- und zielbewussten Entwicklung. Die Basis hierfür ist die Kopplung der Bewertung
an das Einflussnetz,eine spezielle mathematischeBeschreibungdes Produkts und seiner Abhängig¬
keiten.

Der zweite Teil zeigt und diskutiert Ansätze, das frühzeitige Erkennen späterer Akzeptanz¬
schwierigkeiten des Produkts auf dem Markt zu unterstützen. Der Lösungsvorschlagzeichnet sich
dadurchaus, dass die Modellierungder kognitiven menschlichenStrukturen in das Einflussnetzdes
Produkts eingebundenund so eine direkte Verbindung zwischen menschlichem Urteil und techni¬
schen Lösungen gezogen werden kann. Kern dieses Modells ist die Grösse «Grundinteressen» als
theoretischeErklärung der Ursache von Akzeptanzproblemen.

Daraufaufbauendpräsentiert der dritte Teil ein Vorgehensmodellfür die Entscheidungenin der

Systementwicklung:Hierin kann das Einflussnetz als Beschreibungdes Produkt- und Marktwissens
die Grundlagefür Entscheidungenaller Arten im gesamten Innovationsprozess darstellen: von Ent¬

scheidungen über die Produktidee und über technische Varianten bis zu Entscheidungenüber die

Vorgehensweise in der Entwicklung.
Diese theoretischenAnsätze werden in der praktischen Anwendung einer Systementwicklung

geprüft und verifiziert. Es handelt sich dabei um eine neue Aufzugstechnologie, bei der die heute
übliche Verbindung von einem Schacht, einer Kabine und einem Seil mit Gegengewicht aufgelöst
wird. Neu sollen mehrere Kabinen unabhängig im selben Schacht fahren und gegebenfalls den
Schacht wechseln können, damit für die gleiche Transportkapazität weniger Querschnittsfläche
nötig ist.

Die vorliegende Arbeit analysiert das Umfeld des Aufzugs und seine Kundenstruktur ein¬
gehend, um eine dem Innovationsgrad angemessene Zieldefinition zu erarbeiten. Von ausserordent¬
licher Bedeutung ist dabei der Einbezug des Gebäudes in die Entwicklung, um die Wirkung der
neuen Technologiebesser abschätzen zu können. Der zentrale Bestandteildes neuen Systems, das
Verkehrskonzept, wird untersucht, das vielversprechendsteKonzept ausgewählt und als Grundlage
für die Abschätzung des Marktpotentialsund der weiteren technischenLösungssuchedefiniert.Eine
Analyseder Zusammenhängezwischender Kabinenstruktur und der Motortechnologie illustriert die
Problematik der Entscheidungsfindung in komplexen Situationen.

Es zeigt sich, dass sich die theoretischenAnsätze dieser Arbeit bewähren und die Systement¬
wicklungin ihrer Effizienzund Zielgenauigkeitentscheidend unterstützenkönnen.
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Abstract
In a first part, the presentworkcovers the problem of keepingthe orientation to the customersin the

development of complex Systems. The variety of dependenciesin such produets affects the de-

signer's ability of makingwell-balanced decisions and verifyingthem later. In this work, a method
of evaluating component variants is elaborated whereinthe whole kowledge about the product can

be considered.Furthermore, the decision can be revised at every developmentstep. This meansa va¬

luablecontributionto objectivedecision-making and to a design with respectto costs and customer
value. The methodbases on the linkingof the evaluation to the «influencenet», a specific mathema¬
tical description of the product and its interdependencies.

The secondpart covers the problem ofrecognizing potential difficultiesin market aeeeptance of
the product during the development process.The proposed Solution integrates a human cognitive
structure model in the «influencenet» of the product, which offers a direct link between human jud-
gement and technical Solutions. The core of this model is the element<basic interest>, a theoretical

explanation of the cause of aeeeptance problems.
Based on this, the third part contains a proposition of a proeeeding model for decision making

during system design. Therein, the «influencenet» as a descriptionof the relevantproduct- and mar¬
ket- knowledge is proposedas a basementfor all decisionsmade in the innovationprocess. This con¬

tains decisionsabout the product idea and component variants as well as about the design steps pro¬
eeeding.

The theoretical approaches are applied to the systemdevelopmentof a new elevatortechnology.
Insteadof using one shaft, one cabin combined with rope and counterweight, several cabins shall
moveautonomouslyin the same shaft and also might switch the shafts. The goal of this new techno¬

logy is the reduction of the lift area while maintaining the transport capacity.
The present work contains an in-depth analysis of the elevator's environmentand its customer

structure for elaboratinga definition of development goals that is adequate to the degree of innova¬
tion. The integration of the building'sdependencies in the developmentis very important for evalua¬

ting the effects of the new system. In a next step, the best traffic concept is elaborated and defined
as a basis for the analysis of the market potential and for the successive technical design. For illu-
strating the problems of the decisionmakingin complex situations, the dependencies between cabin
structure and motor technology are discussed.

Finally, the theoretical approaches of the presentworkturn out to be enormously helpful to Sup¬
port system development in improving its effiency and its precision.
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